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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Sportamt 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Gewährung eines städt. Zuschusses für die Anschaffung von Sportstättenpflegegeräten 
hier: Anträge des Reitclub St. Mauritz Münster e. V. (Anschaffung Traktor) und des SC Sprakel 
1930 e. V. (Anschaffung Motorwalze und Kehrmaschine) 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

18.05.2010 Bezirksvertretung Münster-Nord Anhörung 
20.05.2010 Bezirksvertretung Münster-Ost Anhörung 
17.06.2010 Sportausschuss Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Den Sportvereinen RC St. Mauritz Münster e. V. und SC Sprakel 1930 e.V. werden für die Be-
schaffung von Sportstättenpflegegeräten folgende städtische Zuschüsse (= jeweils 50 %) gewährt: 
 

RC St. Mauritz; Anschaffung Traktor 8.625,00 €
SC Sprakel 
- Anschaffung Motorwalze 
- Anschaffung Kehrmaschine 

1.950,00 €
517,50 €

Gesamtzuschussbetrag 11.092,50 €
 
  
II. Kosten/Folgekosten 
 
Die Gesamtanschaffungskosten der Pflegegeräte betragen für den Traktor 17.250,00 €, für die 
Motorwalze 3.900,00 € und für die Kehrmaschine 1.035,00 €; insgesamt: 22.185,00 €. 
 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die erforderlichen Mittel sind im Teilergebnisplan nachstehender Produktgruppe wie folgt veran-
schlagt: 
 
 
 
 

Vorlagen-Nr.: 

V/0361/2010 
Auskunft erteilt: 

Herr Schunke 
Ruf: 

492 52 13 
E-Mail: 

SchunkeErnst@stadt-muenster.de  
Datum: 

11.05.2010 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Aufwendungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und –stätten 

Teilergebnisplan (Zei-
le) 

15 Transferaufwendungen 

2010 11.092,50  

Insgesamt: 11.092,50  
 
 
 
Begründung: 
 
Allgemeines 
 
Gemäß Ziffer I, 5.5.1 der Sportförderrichtlinie der Stadt Münster kann Sportvereinen mit vereinsei-
genen Anlagen ein städtischer Zuschuss (bis zu 50 %) zu den Erstbeschaffungskosten von Gerä-
ten für pflegeintensive Sportflächen gewährt werden. 
 
Aus Gleichbehandlungsgründen fasste der Sportausschuss in seiner Sitzung am 13.08.1980 den 
Beschluss, Sportvereinen, denen kommunale Sportanlagen zur Pflege und Unterhaltung übertra-
gen worden sind, einen städtischen Zuschuss (bis zu 50 %) für die Erstbeschaffung von Pflegege-
räten zu gewähren (Beschlussvorlage an den Sportausschuss Nr. 13/80). 
 
Zu den Vereinsanträgen 
 
1. Der RC St. Mauritz Münster e. V. beantragt mit Schreiben vom 17.02.2010 die Gewährung 

eines städt. Zuschusses für die Ersatzbeschaffung eines Traktors zur ordnungsgemäßen Pfle-
ge der vereinseigenen Reitsportanlage am Pleistermühlenweg. 

 
Der vorhandene 30 Jahre alte Traktor ist nach kostenintensiven Reparaturen in den letzten 
Jahren nunmehr so defekt, dass eine erneute umfangreiche Reparatur aus wirtschaftlichen 
Gründen nicht vertretbar ist und der Vereinsvorstand sich daher zu einer notwendigen Ersatz-
beschaffung entschloss. 

 
Der Reitclub bittet in seinem Antrag, die Möglichkeit der Ersatzbeschaffung nach Ziffer I, 5.5.3 
heranzuziehen, weil der Traktor nach 30 Jahren seine normale Betriebsdauer erheblich über-
schritten hat. 

 
Die Gesamtkosten belaufen sich nach dem Kostenvoranschlag der Firma Herbert Landma-
schinen vom 16.02.2010 auf 17.250,00 € (städt. Zuschuss = 50 % = 8.625,00 €). 

 
2. Der SC Sprakel 1930 e. V. beantragt mit Schreiben vom 08.03.2010 die Gewährung eines 

städtischen Zuschusses für die Erstbeschaffung einer Motorwalze und einer Kehrmaschine 
zur ordnungsgemäßen Pflege der übertragenen Sportanlage in Sprakel. 

 
Die Gesamtanschaffungskosten der Pflegegeräte betragen 4.935,00 € (Motorwalze = 3.900,00 
€, Kehrmaschine = 1.035,00 €). 

 
Hinweis: 
 
Ein Zuschuss vom Landessportbund NW e. V. wird für die Beschaffung von Sport- und Pflegegerä-
ten nicht mehr gewährt. 
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Beide Sportvereine erfüllen die Fördervoraussetzungen der "Allgemeinen Grundsätze" der städti-
schen Sportförderrichtlinie. 
 
Die Verwaltung unterstützt die Vereinsanträge und empfiehlt, dem RC St. Mauritz Münster e. V. 
und dem SC Sprakel 1930 e. V. einen städtischen Zuschuss von 50 % der Anschaffungskosten 
von 17.250,00 € = 8.625,00 € (Traktor) und von 4.935,00 € = 2.467,50 € (Motorwalze und Kehrma-
schine) zu gewähren. 
 
 
I. V. 
 
 
Dr. Hanke 
Stadträtin 
 
 
 
 
  


